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Auswanderin KristinaSchmidt hofft auf

Ex-Leipzigerin

Wenn Kristina Schmidt
von der Terrasse ihres 300
Jahre alten Bauernhauses
schaut, sieht sie
Zypressen bis
zum Horizont. Sie
genießt auchheute
noch jeden Abend
den Bilderbuch-Aus-

bli k i di h

schaft und verliert sich gern in
ihr. Die Extraportion Romantik vor
Augen kittet die Risse imParadies

unter südlicher Son-
ne. Denn die attrak-
tive Leipzigerin ist
allein.
Nicht ganz: Die

drei SöhneLuca (13),
Filippo (15) und Felix
23) halten sie auf
Trab. Aber mit dem
talienischen Mann
an ihrer Seite hat sie
sich auseinanderge-
ebt. Mit ihm baute
sich die selbstbe-
wusste Sächsin ein
neues Leben in der
Toskana auf, gründe-

te eine Familie. Kristina Schmidt
vermittelt an Urlauber traumhaft
schöne Miet-Ferienhäuser mit
einem Rundum-Sorglos-Paket.
Zu ihm gehört beispielsweise ein
exklusiver Einblick hinter die Ku-
lissen der berühmten Nudelfabrik
Martelli (die mit den gelben Ver-
packungen) in Lari. „Die Urlauber
buchen nicht unpersönlich über
ein Portal, sondern direkt bei mir.

VonThomas
Gillmeister

Lari statt Leipzig. Kristina
Schmidt (54)wagte vor 20
Jahren denUmzug in die

Toskana. Der Liebewegen. Inzwi-
schen ist die zwar erloschen, doch
die zumLandstrich zwischen
Pisa und Florenz umsogrößer.
Nun kämpft sie in derCoro-
na-Krise um jedenTou-

risten.
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Kristina Schmidt (54)
genießt das Leben in
einer der schönsten

Kulturlandschaften Eu-
ropas. Ihr Heimweh hält
sich daher in Grenzen.

Sie sind der ganze Stolz von Kristina Schmidt: ihre drei
Söhne Felix, Filippo und Luca (von links). Zeit, ein Buch

zu schreiben, fand die Mutter trotzdem noch.

Lari ist ein pitto-
reskes Örtchen
unweit von Pisa.
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Sommersaison imsonnigenSüden

will Toskana

Ich bin auch immer vor Ort
ansprechbar“, zählt Kristina
Schmidt die Vorteile auf. Viele
Stammkunden schätzendas.
Einige waren von den blü-

henden Landschaften so be-
geistert, dass die Urlauber für
immer in Lari blieben. Daraus
entstand das Projekt „Leben
mit Freunden in der Toska-
na“. Das Ziel: „Es sollen sich
neue Nachbarn ansiedeln,
natürlich mit meiner Hilfe
und meiner Erfahrung.“ Denn
mittlerweile ist dieSächsinei-
ne Expertin für Toskana-Im-
mobilien und verkauft auch
Häuser. „Hier kann man
noch echte Schnäppchen
machen“, meint sie. „Erst
recht, wenn man hand-
werkliches Geschick
hat.“ Die dreifache Mut-
ter hat es. Außerdem
knüpfte sie im Laufe der
Zeit ein dichtes Netz von
verlässlichen Handwer-

kern, das
auch ihren
Kunden zugute-
kommt.Es lief geradesogut in
Lari, als Anfang März Corona
das süße italienische Leben
im 1000-Seelen-Ört-
chen zumErlie-

b h

musste schließen. Statt Tou-
risten eroberte Angst die Gas-
sen. Aber immer öfter durch-
brach Musik die mystisch

anmutende Stille. Frei
nach dem alten

it li i

Sprichwort
„Canta che ti

passa“ (Sing bis es vor-
bei ist) versuchten die Italie-
ner so ihreAngst zu besiegen.
Kristina Schmidt zog sich

mit ihren drei Jungs in ihr
Haus zurück. Die Zeit der Ent-
schleunigung nutzt sie fürs
Schreiben. Denn die Leser
ihres ersten Buches „Ein-
mal Toskana und nie mehr
zurück“ möchten wissen,
wie sich die starke Leipzige-
rin weiter in Lari behauptet.
Zurzeit wird sie auf eine har-
te Probe gestellt. Sie möchte
um jeden Touristen kämpfen.
„Urlaub im Ferienhaus ist
ja sehr autark. Außerdem
haben wir hier keine Co-
rona-Fälle weit und breit.
Wer möchte, kann stun-
denlang durch einsame
Gegenden wandern“, be-
tontsieundergänzt,dass
dieBars undRestaurants
wieder geöffnet sind und
die Strände zum Baden

ein-
laden.

„Von Beginn der Pan-
demie an sind die Italiener
hier sehr diszipliniert und
halten die Sicherheitsstan-
dards strikt ein“, hat Kristina
Schmidt die Erfahrung ge-
macht. Nach den ersten Lo-
ckerungen zieht langsamwie-
der Leben ein auf der Piazza
von Lari. DieOptimistinwürde
nun auch gern wieder Touris-
ten aus Sachsen begrüßen.
„Werweiß, vielleicht treffe ich
dabei eine neue Liebe“, hofft
Kristina Schmidt. Und dann
hätte sie auch gleich ein Hap-
pyEnd für ihr neuesBuch…
Info: www.toskanaferien.de

oder www.immobilientoska-
na.de
Buchtipp: Kristina Schmidt:

„EinmalToskanaundniemehr
zurück: La Dolce Vita in Lari“.
Das Buch kann man auch di-
rekt über die Homepage be-
stellen.

hen lassen

Liebe zum Detail,
viel Natur: Die Tos-
kana bringt viele
Deutsche zum
Träumen.

Garantiert lecker: Bei
den Italienern kommt
nur Gutes in die Wurst.

Ein weltbekannter
schiefer Turm gehört
ebenso zur Region wie
manche romantische

Altstadtgasse.


